
Sonntag, 23. Oktober 2011, 16.00 Uhr

FC Zürich – FC Basel

 Eisnull Nr. 7 11/12
www.fcz.ch

Hauptsponsor

Sponsoren

Ausrüster

 Das Matchmagazin 
des FC Zürich 



DER
PERFEKTE
SCHUSS.



V O R S P I E L

Liebe FCZ’ler, liebe FCZ’lerinnen,  
geschätzte Matchbesucher
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Die letzten Wochen waren für den FC Zü-
rich alles andere als angenehm. Der Schock 
wegen der Ereignisse während des Derbys 
vom 2. Oktober sitzt immer noch tief. Ver-
loren hat an jenem schwarzen Sonntag vor 
allem der Fussball. Man wird unseren Sport 

wieder für einige Zeit nur noch mit Gewalt 
und Scharmützel in Verbindung bringen. 
Dies verdienen wir nicht. Kein Club in die-
sem Land und schon gar nicht der FC Zü-
rich! Der Fussball verbindet, der Fussball 
soll den echten Fans Freude bereiten. Alles 
andere gehört nicht zum Fussball. Gerade 
heute im Spiel gegen den FC Basel soll nur 
der Fussball im Mittelpunkt stehen. Wir 
alle können beweisen, dass uns dieser 
Sport immer noch sehr viele schöne Mo-
mente geben kann.

Freuen wir uns auf ein tolles Spiel – auf 
eine Partie mit vielen positiven Emotionen 
und auf viele schöne Tore. Die Journalisten 
und Reporter sollen wieder ausschliesslich 
über den gespielten Fussball berichten. 
Ich will wieder – und ich bin nicht der Ein-
zige – Lust auf Fussball bekommen. Die 
Ereignisse am 2. Oktober haben mir näm-
lich ganz ehrlich einen grossen Teil der Lust 
und der Leidenschaft, die ich für diesen 
Sport empfinde, genommen. Es lebe der 
Fussball und keine Macht der Gewalt! In 

diesem Sinne wünsche ich uns allen ein 
gutes, spannendes und faires Spiel.

Herzlichst Ihr
Giovanni Marti 
Leiter Kommunikation/Medienchef
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FCZ-Business-Club-Reise führt 
im Jahr 2011 nach Lissabon

F C Z  B U S I N E S S  C L U BF C Z  B U S I N E S S  C L U BF C Z  B U S I N E S S  C L U B

Im Jahr 2005 organisierte der FCZ Busi-
ness Club erstmals für seine Mitglieder 
eine Sportreise. London war die Destina-
tion. In den folgenden Jahren ging es 
nach Salzburg (Qualifikation UEFA 
Champions League), Spanien, Deutsch-
land (Schalke/Dortmund) Madrid (FCZ-
Auswärtsspiel in der UEFA Champions 
League) und Manchester/Liverpool. 
Auch dieses Jahr bleibt der FCZ Business 
Club international. Logisch, dass im 2011 
wieder der FCZ begleitet wird und die 

jährliche Reise im Rahmen des Europa-
League-Spiels des FC Zürich nach Lissa-
bon geplant wurde.

Eine gute Teilnehmerzahl reist am Morgen 
des Spieltages (1. Dezember 2011) mit 
einem SWISS-Flug an. Am Abend sind VIP-
Tickets für das Europa-League-Spiel Spor-
ting Clube de Portugal – FC Zürich organi-
siert. Logiert wird im Four Seasons Hotel 
Ritz, das zu den Topadressen in Lissabon 
zählt. Am Tag nach dem Spiel bleibt den 

Business-Club-Mitgliedern genug Zeit, 
Stadt und Leute zu entdecken und die Kon-
takte zu pflegen. Am Abend geht es ins 
trendige Restaurant Eleven zum Essen.

Die Rückreise nach Zürich ist für den 
Samstagnachmittag vorgesehen.

Mitglieder des FCZ Business Clubs, wel-
che gerne an dieser durch unseren 
Hauptsponsor TUI organisierten Reise teil-
nehmen würden, setzen sich bitte mit Vivi-
ana Bürge (vbuerge@indexag.com oder 
044 227 14 14) in Verbindung.  (pli)

Haben Sie allgemeine Fragen zum FCZ 
Business Club? Setzen Sie sich bitte mit 
dem Präsidenten René Strittmatter un-
ter rstrittmatter@indexag.com in Ver-
bindung. 
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Vor einem Jahr war der FCZ Business Club im Old Trafford in Manchester zu Gast.

Der gesellschaftliche Aspekt soll im Mittelpunkt stehen – Gregor Greber (FCZ-Verwal-

tungsrat und Vorstandsmitglied des FCZ Business Clubs) mit seiner Familie.

Der FC Zürich will sich in Lissabon für die 0:2-Heimniederlage revanchieren.
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D A N K E ,  D A N K E ,  D A N K E !

Haupt-
sponsor

Ausrüster

Premium- 
partner

Sponsoren

Classic- 
partner

Partner

Landgasthof Leuen
Uitikon Waldegg

Binelli & Ehrsam AG, Zürich
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U N S E R  G E G N E R  V O M  2 3 . 1 0 . 2 0 1 1

Verein

FC Basel 1893 AG Tel. 061 375 10 10
Postfach Fax 061 375 10 11
4020 Basel info@fcb.ch
 www.fcb.ch

Die letzten vier Duelle

Samstag, 13. August 2011: FC Basel – FC Zürich
 1:2

Mittwoch, 11. Mai 2011: FC Zürich – FC Basel
 2:2 

Sonntag, 6. März 2011: FC Basel – FC Zürich
 3:1

Samstag, 25. September 2010: FC Zürich – FC Basel
 1:4

Transfers Sommer 2011

Zuzüge: Arlind Ajeti (U21), Stephan Andrist (Thun), Fabian Frei 
(St. Gallen), Marcel Herzog (Duisburg/DEU), Radoslav Kovac (West 
Ham/ENG), Kwang Ryong Pak (Kigwancha/KOR/N), Joo-Ho Park 
(Jubilo Iwata/JAP), Pascal Schürpf (Lugano), Kay Voser (GC)

Abgänge: Matthias Baron (Vaduz), Beg Ferati (Freiburg/DEU), 
Franco Costanzo (Olympiakos/GRE), Behrang Safari (Anderlecht/
BEL), Daniel Unal (Locarno)

Porträt FC Basel
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CA S A  D E L  V I N O   E b i n g e r  S A   S i h l f e l d s t r a s s e  13 0  |  8 0 4 0  Z ü r i ch  |  + 41 4 4  2 9 5  9 0  6 0

A L V A R O  P A L A C I O S  @  C A S A  D E L  V I N O 

Für manche ist er der beste Winzer Spaniens: Álvaro Palacios mischte vor 20 Jahren die Weinszene gehörig auf und war 

die treibende Kraft der jungen wilden Winzer, die dem spanischen Wein den Weg ins neue Jahrtausend ebneten.

Mehr Spitzenweine aus Spanien in unserem neuen Webshop: W W W . C A S A D E L V I N O . C H



Lesen Sie die Packungsbeilage.

wirkt:

Sportverletzungen
brauchen

Perskindol Cool Gel Arnika hilft bei Prellungen und Zerrungen.

Vifor Pharma, mit der Marke Perskindol,
ist Medical Partner vom FCZ und SFV.
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C H A L L E N G E  C A M P

Der Verein Challenge Camps ist be-
kannt für die Durchführung von Camps für 
Kinder mit Handicap. Seit 2009 werden 
behinderte Kinder glücklich gemacht. Vom 
19. bis 21. September 2011 fand unter dem 
Namenspatronat des FC Zürich ein solches 
Camp auf der Sportanlage Heerenschürli 
statt. Die rund 60 Teilnehmer wurden an 
den 2½ Camp-Tagen mit den entspre-
chenden FCZ-Trikots und -Hosen ausgerü-
stet. Auch die vier FCZ-U21-Spieler Davide 
Mariani, Ivan Audino, Leandro Di Gregorio 
und Tchaing Joao Da Silva trugen ihren Teil 
zu einem unvergesslichen Erlebnis für die 
Camp-Teilnehmer bei.  (pli)

Challenge Camps –  
Integration durch Fussball

Einige Impressionen von  
diesem Camp: 

Im Frühling 2012: FCZ Kids Camp 

Eine Campwoche für fussballbegeisterte Jungs und Mädchen (mit und ohne Behin-
derung).

In Zusammenarbeit mit Challenge Camps AG führt der FC Zürich in Zukunft eige-
ne Fussballcamps durch. Die Camps finden während der Ferienzeit (Frühjahr, Som-
mer, Herbst) statt und sind regional verteilt. 

7- bis 12-jährige Jungs und Mädchen erhalten die Möglichkeit, eine Woche lang 
FCZ-Fussballluft zu schnuppern und nach den Grundsätzen der FCZ LetziKids zu 
trainieren. Teilnahmeberechtigt sind alle Kinder mit Jahrgang 1999 und jünger.

In jedem dieser Camps werden jeweils behinderte Kinder am Mittwoch zum ge-
meinsamen Training eingeladen. Sie werden wie die Camp-Teilnehmer ebenfalls 
komplett mit einem Trainingsset der Marke Nike ausgerüstet.

Das FCZ Kids Camp wird unterstützt von TalkEasy und Nike.
Weitere Informationen erhalten Sie zu gegebener Zeit auf www.fcz.ch/camps. 
 (pli)
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T O P S  &  F L O P S

Axpo Super LeagueAxpo Super League

 Gesamtbilanz Heimbilanz Auswärtsbilanz
   Spiele S U N Tore P S U N Tore P S U N Tore P

 1   FC Luzern  11  7  3  1  17:5  24  3  2  0  9:3  11  4  1  1  8:2  13

 2   BSC Young Boys  11  6  3  2  20:11  21  2  2  2  9:8  8  4  1  0  11:3  13

 3   FC Sion  11  6  2  3  17:12  20  3  1  2  6:7  10  3  1  1  11:5  10

 4   FC Basel  11  5  4  2  26:13  19  4  1  1  17:6  13  1  3  1  9:7  6

 5   FC Thun  11  4  4  3  14:13  16  2  2  1  9:6  8  2  2  2  5:7  8

 6   Neuchâtel Xamax FC  11  4  3  4  12:14  15  2  2  2  8:8  8  2  1  2  4:6  7

 7   Servette FC  11  3  3  5  16:20  12  1  0  4  8:14  3  2  3  1  8:6  9

 8   FC Zürich  10  3  1  6  16:16  10  1  1  3  9:7  4  2  0  3  7:9  6

 9   Grasshopper Club  10  2  1  7  8:23  7  1  1  3  4:7  4  1  0  4  4:16  3

 10   FC Lausanne-Sport  11  1  2  8  8:27  5  1  1  3  2:7  4  0  1  5  6:20  1

 Stand:  18.10.2011

www.egk.ch

EGK-
Gesundheitskasse

Ein wertvoller Partner 
für Sie

Christian Zurbuchen
EGK-Gesundheitskasse
Agentur Zürich
Stampfenbachstrasse 48
8006 Zürich

Tel. 044 368 80 00
Fax 044 368 80 10
zuerich@egk.ch
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Trainer Assistenztrainer
Urs Fischer (1966) Harald Gämperle (1968) 
  Erich Hänzi (1965)

Gegründet: 1896 Meister: 12-mal
Stadion:  Letzigrund Cupsieger: 7-mal 

(25 000 Sitzplätze)

 1 Johnny Leoni
 18 Yanick Brecher
 32 Andrea Guatelli

 2 Jorge Teixeira
 3 Ricardo Rodriguez
 4 Raphael Koch
 5 Xavier Margairaz
 6 Chaker Zouaghi
 7 Silvan Aegerter
 8 Stjepan Kukuruzovic
 9 Amine Chermiti
 11 Adrian Nikci
 12 Alexandre Alphonse
 14 Dusan Djuric
 15 Oliver Buff
 16 Philippe Koch
 17 Yassine Chikhaoui
 20 Milan Gajic
 21 Heinz Barmettler
 23 Ludovic Magnin
 24 Maurice Brunner
 25 Admir Mehmedi
 27 Marco Schönbächler
 28 Mathieu Beda
 31 Josip Drmic

FC
 Z

ür
ic

h

www.fcz.ch Tel. 043 521 12 12
fcz@fcz.ch Fax 043 521 12 13

TESIPRO AG METALLBAU
Steinackerstrasse 43 · 8902 Urdorf  

Tel. 044 734 24 05 · Fax 044 734 24 07
tesipro@bluemail.ch

Herstellung, Lieferung und Montage der Bistro,-
Treppen- und Rampengeländer, temp.

Wellenbrecher, Stahltreppen, Handläufe,
Rammschutzvorrichtungen, Gitterroste usw.

Objekt: Stadion Letzigrund

SF-Filter:
Champions League
der Filterbranche!
Als Europas Filterspezialist Nr. 1 führen wir sämtli-
che Marken und Systeme für den gesamten Mobil-
und Industriebereich. Kompetente Beratung durch
das SF-Team. Verkauf via Fachhandel.

SF-Filter AG
Kasernenstr. 6, 8184 Bachenbülach

info@sf-filter.ch, sf-filter.com
Tel. 044 864 10 60, Fax 044 864 14 56

«Gestern ware

 beschriften wir 

ganze Fahrzeug

Schriften und Be

ganz nah dran

 Erfahrung und 

garantieren wir

buchstäblicher Q

Tamara Lemm
Leiterin Grafik

1 1  F R E U N D E
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 1  Yann Sommer
 18  Marcel Herzog
 23  Massimo Colomba

 3  Joo Ho Park
 5  Arlind Ajeti
 6  Aleksandar Dragovic
 7  Pascal Schürpf
 8  Benjamin Huggel
 9  Marco Streller
 10  Gilles Yapi
 11  Scott Chipperfield
 13  Alexander Frei
 14  Valentin Stocker
 15  Kay Voser
 16  Taulant Xhaka
 17  Xherdan Shaqiri
 19  David Abraham
 20  Fabian Frei
 21  Genséric Kusunga
 24  Cabral
 26  Roman Buess
 27  Markus Steinhöfer
 28  Stephan Andrist
 29  Radoslav Kovac
 30  Fwayo Tembo
 31  Jacques Zoua
 33  Sandro Wieser
 34  Granit Xhaka
 35  Kwang Ryong Pak

EINE STADT, EIN VEREIN, 
EIN TIERHÜÜSLI!
FC

 B
as

el

Radsport Uster
FLATERA

Industriestrasse 3, hinter dem Bahnhof

Fahrräder/Bekleidung Tel. 044 941 63 32

Ob City-Bikes für Damen oder Herren,
Rennvelos oder Mountain Bikes: Beim Kauf
eines Fahrrades erhalten alle FCZ-Fans

15% Rabatt
Sie müssen einzig dieses Inserat abgeben.

✂

S. Stutz
Kanalreinigung AG
www.stutz-kanal.ch

Kleindöttingen 056 284 27 67
Schlieren 044 730 73 77
Mandach 056 284 27 67
Fax 056 250 03 16 

Gut, dass es uns gibt!

CH-5610 Wohlen  I  Tel. +41 (0)56 618 50 50  I  mein-wagner.ch

en wir im Fussballstadion. Heute 

Schaufenster. Morgen bekommt eine 

gflotte ihr neues Kleid. Wo es um 

eschriftungen geht, sind wir von Wagner  

n. Mit unserem Know-how,  unserer 

modernsten Produktionsanlagen.  So 

 Ihnen einen erstklassigen Auftritt in 

Qualität. Immer und überall.»

MESSEBAU .  S CHR I F TEN .  E VENT.

Trainer Co-Trainer
Heiko Vogel (1975) Marco Walker (1970)

Gegründet: 1893  Meister: 14-mal
Stadion:  St. Jakob-Park Cupsieger: 10-mal

(38 500 Zuschauer)

www.fcb.ch Tel. 061 375 10 10
info@fcb.ch Fax 061 375 10 11

D E R  G E G N E R  V O M  2 3 . 1 0 . 2 0 1 1
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F C Z  F R A U E N

Im Interview mit «Eisnull» geben die neu-
en FCZ-Frauen-Spielerinnen Inka Grings 
und Sonja Fuss, Giusep Fry von FCZ-
Frauen-Hauptsponsor Hotel UTOKULM 
AG und Marion Daube, Geschäftsführe-
rin der FCZ Frauen, Auskunft zum Trans-
fer der beiden Deutschen, den Frauen-
fussball im Allgemeinen und die Ziele 
dieser Saison.

Als bekannt wurde, dass ihr nach Zürich 
kommen würdet, herrschte grosse Auf-
regung bei euren Mitspielerinnen. Wie 
ist heute der Umgang mit den Mädels 
aus der Mannschaft? Ist die Ehrfurcht vor 
euch immer noch so gross?

Sonja Fuss: Ich glaube, dass das an-
fangs tatsächlich so war. Es war ein ge-
wisser Respekt vorhanden, vermutlich 

auch weil der Frauenfussball in Deutsch-
land seit der Weltmeisterschaft populärer 
geworden ist. Auf dem Platz hat man 
schon gemerkt, dass sie etwas gehemmt 
waren und alles extra gut machen wollten. 
Mittlerweile hat sich das aber gelegt. Wir 
haben vor kurzem die ganze Mannschaft 
zu uns nach Hause an unsere Einwei-
hungsparty eingeladen. Dort gab es auch 
das eine oder andere Gespräch darüber, 
wie man das Ganze so erlebt hat. Wir sind 
ja sehr offene und unkomplizierte Leute 
und haben auch schnell einmal festge-
stellt, dass die Zürcher da sehr ähnlich 
sind (lacht). Es war ein wirklich toller 
Abend.

Inka, wir hatten bereits vor einigen 
 Wochen ein Gespräch miteinander. Du 
sagtest damals, dein Wissen über den 
Frauenfussball in der Schweiz sei be-
grenzt. Nun habt ihr einige Spiele für 
den FCZ bestritten. Wo seht ihr die 
grössten Unterschiede zum Frauenfuss-
ball in Deutschland?

Inka Grings: Im Cupspiel ist es ähnlich 
wie in Deutschland, da merkt man einfach 
den Niveau-Unterschied zwischen den Li-
gen. Die Meisterschaftsspiele haben aller-
dings gezeigt, dass wir nicht so dominie-
ren, wie manch einer das vielleicht erwar-
tet hat. Das Spiel gegen den direkten Ver-
folger aus Kriens ging beispielsweise 2:2 
unentschieden aus. Das macht den Frauen-
fussball in der Schweiz natürlich interes-
santer. Den grössten Unterschied zum 
deutschen Frauenfussball sehe ich persön-
lich im Tempo, welches dort fortgeschrit-
tener ist. Das ist sicherlich der ausschlag-
gebende Punkt.

Giusep, wie nimmst du das Ganze wahr? 
Haben sich das mediale Interesse und 
das Umfeld so verändert, wie du dir das 
persönlich erhofft hast?

Giusep Fry: Dieser Transfer hat sicher-
lich Aufmerksamkeit erregt. Es wird auch 
mehr über den Frauenfussball und die FCZ 
Frauen geschrieben als vorher. Wahr-
scheinlich haben wir mit Uto Kulm momen-
tan sogar mehr Medienpräsenz mit den 
Damen als mit den Herren – zumindest 
positive.

«Wir wollen das Double»

Es gibt viel zu besprechen …

Sonja Fuss und Inka Grings geniessen die Zeit auf dem Üetliberg.
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F C Z  F R A U E N

Macht das Hunger auf weitere Projekte 
im Zusammenhang mit dem Frauenfuss-
ball? Könnte man dein Engagement auch 
als eine Art Vorreiterrolle bezeichnen, 
welches andere dazu ermuntern soll, 
ebenfalls in den Frauenfussball zu inve-
stieren?

Giusep Fry: Wir glauben oder hoffen 
alle hier, dass der Frauenfussball in Zukunft 
noch an Attraktivität gewinnen wird. Ob-
wohl das vielleicht viele auch verneinen 
würden. Für mich wirken die Fussballe-
rinnen einfach sympathischer als die 
Herren. Oder mit welchem deutschen Na-

ti-Star könnte man hier einfach so sitzen 
und Kaffee trinken, wie das mit den beiden 
da möglich ist?

Marion, für euch war dieser Transfer ja 
auch sehr speziell. Welche Erfahrungen 
habt ihr mit den beiden gemacht? 

Marion Daube: Wir sind extrem zufrie-
den mit der ganzen Geschichte. Dieser 
Transfer hat bisher nicht nur innerhalb der 
Mannschaft sehr viel bewegt, sondern 
auch allgemein im Schweizer Frauenfuss-
ball. Beim letzten Spiel gegen Kriens hat-
ten wir zum Beispiel auf einmal verhältnis-
mässig sehr viele Zuschauer, das Fernse-
hen war dort und auch die Sponsoren 
zeigten plötzlich Interesse. Da kann man 
sich natürlich fragen, warum das vorher 
nicht schon so war. Letztlich hat es einfach 
diesen positiven Effekt auf den Frauen-
fussball, den wir uns erhofft und gewünscht 
haben. Natürlich kann das mediale Interes-
se noch viel grösser sein, das ist ausser 
Frage, man darf jedoch auch nicht gleich 
alles überstürzen. Es braucht sicherlich 
noch Zeit, aber wir haben einen grossen 
Schritt in die richtige Richtung gemacht.

Der Meistertitel ist budgetiert?
Sonja Fuss: Das sagen alle. Aber wir 

wollen das Double, das hat der FC Zürich 
bisher noch nicht geschafft.

Sorry, logisch. Also ist das Double ge-
bucht?

Sonja Fuss: Klar!
Inka Grings: Na was denn sonst? Das ist 

auf jeden Fall unser grosses Ziel!  (gm/as)

Bis zum Erreichen der Ziele sind noch einige Treppenstufen zu bewältigen.

Inka Grings, Giusep Fry und Sonja Fuss haben hohe Ziele mit den FCZ Frauen.
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V I P  L O U N G E

Vor jedem Meisterschaftsheimspiel des FC 
Zürich im Stadion Letzigrund schaut ein 
FCZ-Spieler oder -Funktionär bei den VIP-
Bereichen (Sony VIP Lounge und ORIOR 
VIP Lounge) vorbei. Anlässlich des Mei-

sterschafts-Heimspiels gegen den FC 
Thun (21. September 2011) war der verletz-
te Mittelfeldspieler und ehemalige Thun-
Akteur Stjepan Kukuruzovic zu Besuch. 
Wer wohl der VIP-Gast beim heutigen 

Spiel gegen den FC Basel ist? Wer es auch 
immer sein wird: Wir veröffentlichen die 
Bilder in der nächsten «Eisnull»-Ausgabe. 
 (pli)

«Kuki» in der VIP Lounge

An dieser Stelle zeigen wir die besten Bilder aus der SONY- und aus der ORIOR VIP Lounge vom Spiel gegen den FC Thun:
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Unser Kader auf einen Blick
Wenden Sie sich an die Marketing-Abteilung des FC Zürich unter der Telefonnummer 
043 521 12 12 und sichern Sie sich Ihren  Spieler für die Saison 2011/2012.

S P I E L E R M A R K T

Urs Fischer
Trainer 
beim FCZ seit 1973
mit 8 Jahren Unter-
bruch
20.02.1966, CH

Erich Hänzi
Co-Trainer 
beim FCZ seit 2008
27.04.1965, CH

Harald Gämperle
Co-Trainer 
beim FCZ seit 2010
11.05.1968, CH

Dübendorfstr. 16
8117 Fällanden

Elektro- und Telefoninstallationen, Service

Dominik 
Baumgartner 
Konditionstrainer 
beim FCZ seit 2008
29.04.1975, CH 

Hermann 
Burgermeister 
Materialchef 
beim FCZ seit 1975
04.10.1947, CH

Stefan Rausch
Physiotherapeut
beim FCZ seit 2009
25.08.1983, GER

Fredy Bickel
Sportchef
beim FCZ seit 2003
19.05.1965, CH

Ad van den Bergh
Leiter der medizini-
schen Abteilung 
beim FCZ seit 2004
29.12.1957, NL

Zivorad Filic
Physiotherapeut
beim FCZ seit 2003
05.07.1962, SRB

Martin Brunner
Torhütertrainer
beim FCZ seit 2003
23.04.1963, CH

Sichern Sie sich einen Spieler für eine Saison – 
Ralph Stadtmann wird Sie gerne beraten unter 

043 521 12 12

NOSERLIGHT
Sichern Sie sich einen Spieler für eine Saison – 
Ralph Stadtmann wird Sie gerne beraten unter 

043 521 12 12

Sichern Sie sich einen Spieler für eine Saison – 
Andreas Wicki wird Sie gerne beraten unter 

043 521 12 12

Sichern Sie sich einen Spieler für eine Saison – 
Andreas Wicki wird Sie gerne beraten unter 

043 521 12 12

Stanoja Deronjic
Material
beim FCZ seit 1991
01.10.1947, SRB
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S P I E L E R M A R K T

Nr. 1

Johnny Leoni
Goalie 
beim FCZ seit 2003
30.06.1984, CH
189 cm, 83 kg

Nr. 5

Xavier Margairaz 
Mittelfeld 
beim FCZ seit 2009
07.01.1984, CH 
185 cm, 80 kg

Nr. 12

Alexandre 
Alphonse 
Stürmer 
beim FCZ seit 2005
17.06.1982, FRA
174 cm, 70 kg

Nr. 11

Adrian Nikci
Mittelfeld
beim FCZ seit 2001
10.11.1989, KOS/CH
182 cm, 74 kg

Nr. 7

Silvan Aegerter
Mittelfeld
beim FCZ seit 2007
05.05.1980, CH
180 cm, 73 kg

Nr. 8

Stjepan 
Kukuruzovic 
Mittelfeld
beim FCZ seit 2010
07.06.1989, CRO
180 cm, 76 kg

Nr. 9

Amine Chermiti
Stürmer
beim FCZ seit 2010
26.12.1987, TUN
177 cm, 72 kg

Nr. 6

Chaker Zouaghi
Mittelfeld
beim FCZ seit 2010
10.01.1985, TUN
190 cm, 82 kg

Nr. 14

Dusan Djuric
Mittelfeld
beim FCZ seit 2008
16.09.1984, SWE
180 cm, 75 kg

Telefon 044 493 30 40
Telefax 044 493 36 33

Nr. 3

Ricardo Rodriguez 
Verteidiger
beim FCZ seit 2003
25.08.1992, 
CH/ESP/CHI
180 cm, 78 kg

Nr. 4

Raphael Koch
Verteidiger
beim FCZ seit 2009
20.01.1990, CH
185 cm, 75 kg

Nr. 2

Jorge Teixeira 
Verteidiger
beim FCZ seit 2010
27.08.1986, POR
188 cm, 86 kg

Rud. E. Grob
Verkaufs- und Marketingberatung
Allmendstrasse 8, 8142 Uitikon  rud.e.grob@uitikon.ch

Nr. 15

Oliver Buff
Mittelfeld
beim FCZ seit 2005
03.08.1992, CH
176 cm, 68 kg

Nr. 16

Philippe Koch
Verteidiger
beim FCZ seit 2007
08.02.1991, CH
180 cm, 76 kg

ZAGRO AG
Elevator Components

Allmendstrasse 8
8142 Uitikon

info@zagro.ch

Nr. 17

Yassine Chikhaoui 
Mittelfeld
beim FCZ seit 2007
22.09.1986, TUN
189 cm, 80 kg

Sichern Sie sich einen Spieler für eine Saison – 
Andreas Wicki wird Sie gerne beraten unter 

043 521 12 12

NOSERLIGHT
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Unser Kader auf einen Blick
Wenden Sie sich an die Marketing-Abteilung des FC Zürich unter der Telefonnummer 
043 521 12 12 und sichern Sie sich Ihren  Spieler für die Saison 2011/2012.

Nr. 25

Admir Mehmedi
Stürmer
beim FCZ seit 2006
16.03.1991, CH
183 cm, 77 kg

Nr. 27

Marco 
Schönbächler
Stürmer
beim FCZ seit 2003
11.01.1990, CH
171 cm, 67 kg

ZAGRO AG
Elevator Components

Allmendstrasse 8
8142 Uitikon

info@zagro.ch

Nr. 31

Josip Drmic
Stürmer
beim FCZ seit 2001
08.08.1992, CH/CRO
182 cm, 70 kg

Nr. 21

Heinz Barmettler
Verteidiger
beim FCZ seit 2006
21.07.1987, CH/DOM
182 cm, 70 kg

Nr. 28

Mathieu Beda
Verteidiger
beim FCZ seit 2011
28.07.1981, FRA
188 cm, 82 kg

Nr. 24

Maurice Brunner 
Mittelfeld
beim FCZ seit 2001
29.01.1991, CH
180 cm, 71 kg

Nr. 23

Ludovic Magnin 
Verteidiger
beim FCZ seit 2010
20.04.1979, CH
186 cm, 80 kg

Nr. 20

Milan Gajic
Verteidiger
beim FCZ seit 2009
17.11.1986, SRB
182 cm, 77 kg

Nr. 18

Yanick Brecher 
Goalie
beim FCZ seit 2006
25.05.1993, CH
194 cm, 78 kg

Sichern Sie sich einen Spieler für eine Saison – 
Ralph Stadtmann wird Sie gerne beraten unter 

043 521 12 12

Nr. 32

Andrea Guatelli
Goalie
beim FCZ seit 2007
05.05.1984, ITA
197 cm, 96 kg

Sichern Sie sich einen Spieler für eine Saison – 
Ralph Stadtmann wird Sie gerne beraten unter 

043 521 12 12

Sichern Sie sich einen Spieler für eine Saison – 
Andreas Wicki wird Sie gerne beraten unter 

043 521 12 12

Restaurant Bahnhof
Untere Bahnhofstr. 10 Telefon 044 767 06 06
8932 Mettmenstetten www.bahnhoefli-steakhouse.ch

Wenden Sie sich an die Marketing-Abteilung des FC Zürich unter der Telefonnummer 
043 521 12 12 und sichern Sie sich Ihren  Spieler für die Saison 2011/2012.

S P I E L E R M A R K T
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5 Fragen an … 
Yassine Chikhaoui

Das ist Yassine Chikhaoui:

Geburtsdatum:  22.09.1986
Nationalität:  Tunesien
Grösse/Gewicht:  189 cm/80 kg
Familienstand:  verheiratet, 1 Kind
Frühere Vereine:  Etoile Sportive du Sahel, ES Rades
Grösster Erfolg:  Tunesischer Meister

1. Yassine, drei lange Jahre voller Pech 
und Verletzungen liegen hinter dir. Nun 
bist du zurück, der FCZ hat seinen Lieb-
ling wieder. Erzähl, wie geht es dir?

Es geht mir viel besser. Darüber bin ich 
natürlich sehr erfreut. Ich kann ohne Be-
schwerden trainieren und arbeiten. Es ist 
natürlich ein grossartiges Gefühl, wieder 
Fussball spielen zu können. Fussballer zu 
sein, ist mein Beruf. Ich kann endlich wie-
der meinen Beruf ausüben. Die Freude ist 
wirklich sehr gross.

2. Du standest kurz vor dem grossen 
Durchbruch, ehe dich das Verletzungs-
pech traf. Es folgte Rückschlag um Rück-
schlag. Wie hast du diese Zeit erlebt? 
Hast du jemals ans Aufgeben gedacht 
oder kam gar die Angst auf, nie wieder 
Fussball spielen zu können?

Ja, diese Angst war tatsächlich da. Aber 
heute denke ich ganz anders. Ich freue 
mich, wieder Ernstkämpfe bestreiten zu 
können. Ich arbeite hart jeden Tag und 
hole mir so auch immer mehr Selbstver-
trauen. Ich bin wieder sehr zuversichtlich 
für die Zukunft. Der wichtigste Aspekt für 
mich aber ist, ohne Schmerzen zu arbeiten 
und wieder Freude zu haben am Fussball.

3. Viele staunten nicht schlecht, als sie im 
Europa-League-Spiel gegen Sporting 
Lissabon deinen Namen in der Startelf 
entdeckten. Wie hast du dieses Spiel er-
lebt? 

Ich war ehrlich gesagt etwas nervös. Es 
war aber ein herrliches Gefühl, wieder zu-
rück zu sein. Die Leute im Stadion haben 
mir mit ihrer Unterstützung natürlich sehr 
geholfen. Es war mein erstes Spiel nach 
langer Zeit. Es ist klar, dass man mit ge-
mischten Gefühlen auf den Rasen kommt. 
Ich habe mich sehr wohl gefühlt. Wir haben 
zwar das Spiel verloren, aber ich hatte 
trotzdem ein wirklich gutes Gefühl in mir.

4. In der Meisterschaft kommt der FCZ 
derzeit nicht auf Touren. Auch die 
«Schande vom Letzigrund» vom 2. Okto-
ber 2011 steckt allen noch tief in den 
Knochen. Wie ist die Stimmung in der 
Mannschaft?

Ja, es läuft uns zurzeit nicht wirklich gut. 
Aber wir wissen, was wir können und wie 
viel Qualität in uns steckt. Wir müssen nach 
vorne schauen und arbeiten. Nur so kom-
men die Sicherheit und das Selbstvertrau-
en zurück. Wir müssen alle an einem Strick 
ziehen und gemeinsam auf die Sieges-

strasse zurückkehren. Dass wir es können, 
haben wir in schon so manchem Spiel be-
wiesen. Wir haben gar keinen anderen 
Ausweg. Wir müssen alle zusammen aus 
dieser Situation herausfinden. Ich bin 
überzeugt, dass wir dies auch schaffen.

5. Der FCZ braucht dringend ein Erfolgs-
erlebnis. Nach der Länderspiel-Pause 
wartet der FC Basel auf euch, welchen 
man zuletzt mit 2:1 bezwingen konnte, 
sich derzeit aber in einer hervorragenden 
Form präsentiert. Fluch oder Segen?

Wir brauchen so ein Spiel. Wir müssen 
eine weitere Standortbestimmung haben. 
Basel ist der richtige Gegner in einem sol-
chen Moment. Wenn wir Basel schlagen, 
werden wir viel Moral tanken. Davon bin 
ich überzeugt. Wir werden alles tun, um am 
Ende den Platz als Sieger zu verlassen. 

 (as/gm)
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